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Würdiger Abschied für Alfred Pongratz 
Zahlreiche Weggefährten und Freunde verabschieden sich  
in der vollbesetzten Oberndorfer Pfarrkirche

Kurz vor Weihnachten verstarb im Alter 
von 84 Jahren Alfred Pongratz. Auf-
grund seines großen und vielseitigen eh-
renamtlichen Engagements war der 
Windener vielen bekannt. Besonders der 
Sport und die Gemeindepolitik lagen 
Alfred Pongratz am Herzen. 

Der Verstorbene war Gründungsmitglied 
und Ehrenvorsitzender beim DJK SV 
Oberndorf. 22 Jahre lang bekleidete er 
beim Sportverein die Position des 1. Vor-
sitzenden. Da ihm die Verbindung Kir-
che und Sport ein großes Anliegen war, 
trat der SV Oberndorf in seiner Amtszeit 
dem kirchlichen Sportverband DJK bei. 
Auch der Bau der Tennisanlage und der 
Stockbahnen waren ihm zu verdanken. 
Sein besonderes Interesse galt dem Fuß-
ball. Alfred Pongratz war 40 Jahre als 
Fußballschiedsrichter aktiv, wodurch er 
weit über Oberndorf hinaus bekannt 
wurde. 

Über dies hinaus engagierte sich Alfred 
Pongratz in der Haager Gemeindepoli-
tik. Er war 16 Jahre lang Mitglied des 
Marktgemeinderats Haag, davon 4 Jahre 
lang als 2. Bürgermeister. 

Auch durch seinen Beruf war Pongratz 
vielen Haagern bekannt. Vor der Privati-
sierung der Post war der Verstorbene als 
Betriebsleiter des Postamts in Haag tätig. 

Unter den Trauergästen in der überfüll-
ten Pfarrkirche in Oberndorf befanden 
sich unter anderem zahlreiche Vereine, 
Vertreter der Gemeinde sowie ehemalige 
Postkollegen. Der Gottesdienst wurde 
von Sandra Pongratz feierlich geleitet 
und musikalisch vom Oberndorfer Frau-
enchor umrahmt. In Gebeten und Texten 

würdigten seine Kinder und Enkelkinder 
den liebevollen Ehemann, Papa und Opa 
als einen herzensguten Menschen, der 
immer für andere da war. In seinem Le-
benslauf, den der Verstorbene schon vor 
einiger Zeit selbst verfasst hatte, be-
dankte er sich bei seiner Frau Hermine, 
bei seiner Familie und bei seinen Freun-
den, die ihn auf seinem schönen Lebens-
weg begleitet hatten.  

Am Ende des Gottesdienstes würdigte 
Bürgermeisterin Sissi Schätz Alfred 
Pongratz als einen Menschen, der die 
Gemeindepolitik über Parteigrenzen hin-
aus viele Jahre mitgeprägt hat. Im Na-
men des Sportvereins Oberndorf be-
dankte sich Johann Deuschl bei dem Ver-
storbenen für dessen außergewöhnliches 
Engagement: „Lieber Alfred, ohne die 

Weichen, die du gestellt hast, würde 
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unser Verein nicht da stehen, wo er 

heute ist.“ 

Unter den Klängen der Kirchdorfer Blas-
musik wurde Alfred Pongratz von den 
Spielern der Oberndorfer Herrenmann-
schaft zu Grabe getragen. Am Grab des 
Verstorbenen verneigten sich die Fah-
nenabordnungen des Sportvereins, der 
Freiwilligen Feuerwehr Winden, der 
Marianischen Männerkongregation so-
wie des Krieger- und Soldatenvereins. 

Im Anschluss an die Beerdigung lud die 
Familie die Trauergemeinde zu einem 
gemeinsamen Essen ein. Ganz im Sinne 
des Verstorbenen, dem zu Lebzeiten Hu-
mor und Geselligkeit sehr wichtig wa-
ren, versammelten sich zahlreiche 
Freunde und Weggefährten im Obern-
dorfer Vereinsheim, um miteinander 
dem beliebten Verstorbenen zu geden-
ken. 

AP
 

 

 

Kiebitz Erscheinungstermine 2026  
 

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstermin 

268 01.02. 14.02. 

269 15.03. 28.03. 

270 26.04. 09.05. 

271 07.06. 20.06. 

272 19.07. 01.08. 

273 06.09. 19.09. 

274 18.10. 31.10. 

275 29.11. 12.12. 
 

Spende Nikolaus 
Die Einnahmen vom Nikolausdienst in Höhe von 600 € wurden heuer an zwei Kinder 
aus Pittenhart gespendet. Nachdem bereits 2016 der Vater verstarb, 
ist heuer an Weihnachten noch ihre Mutter verstorben.  

Link zum Nachlesen:  

Pittenhart: Hilfe für verwaiste Geschwister –  
Samerberger Nachrichten  
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Gefühlvoller Jahresausklang beim SVO 
Mit vielen Gefühlen hat die Vereinsvorsitzende Evi Ziel die vorweihnachtliche Feier 
des DJK-SV Oberndorf am Samstag, 20. Dezember, im Gasthaus Hacklthal 
verbunden. 
In Dankbarkeit hat sie an zwei verstorbene Mitglieder des Vereins erinnert:  

Josef Rappold war lange Jahre als Vereinskassier der Fußballer und als Hüttenwart 
der Stockschützen tätig.  

Alfred Pongratz war Gründungsmitglied, langjähriger Vorstand und 
Ehrenvorsitzender und hat über Jahrzehnte den Verein gestaltet, entwickelt und 
maßgeblich geprägt. 

 

   

Mit Beständigkeit und 
Verlässlichkeit verband sie 
das Wirken von Fritz 
Deuschl über fast ein 
Vierteljahrhundert in der 
Abteilungsleitung der 
Stockschützen. „Danke, dass 
du es 25 Jahre mit dem Toni 
ausgehalten hast,“ meinte sie 
mit einem Augenzwinkern. 

 

Geradezu kindliche 
Heiterkeit und Lachen 
schrieb sie Martin 
Eder-März zu, als 
Abteilungsleiter und 
Trainer von bis zu 50 
Tenniskindern und als 
Vorstandsmitglied seit 
20 Jahren. „Du 
zauberst den Kindern 
und oft auch uns so viel 
Lachen ins Gesicht, wir 
sind dankbar für deine 
Heiterkeit und deinen 
Einsatz“ schloss sie 
ihre Laudatio. 

Jugendlichkeit, 
frischer Wind und 
Wachstum, damit 

charakterisierte sie 
Lukas Kölsch, der 

seit 2018 als 
Jugendleiter und 

Schriftführer in der 
Vorstandschaft ist, 

sich aber schon 
davor im Jugendteam 

und als Skilehrer in 
den Verein 

eingebracht hat. 

 

 
Die drei wurden mit einem kleinen Geschenk geehrt. 

Begonnen hatte der Abend auf der Terrasse des Gasthauses mit einem besinnlichen 
Impuls durch die Geistliche Beirätin Sandra Pongratz.  
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Sie beschrieb ihr eigenes intensives Erlebnis von Weihnachten, 
nämlich drei Minuten und 48 Sekunden, solange dauert das Lied 
„Silent Night“ von Sinéad O‘Connor. Der Oberndorfer Frauen-
chor begleitet den Geistlichen Impuls mit Gesang und Gitarren-
klang. 

Der Saal in Hacklthal war gut gefüllt, offensichtlich hat sich die 
intensive Werbung in einzelnen Trainingsgruppen ausgezahlt, 
waren doch mit jungen Fußballern, Läufern und Tänzern einige 
neue Besucher erstmals bei dieser Veran-
staltung.  

Nach dem gemeinsamen Essen durften 
sich alle auf die Sketche der jungen, stetig 
wachsenden Theatergruppe freuen, die 
mitten im Publikum auftrat, und das ist 
schon eine besondere Herausforderung: 
Angelehnt an die Rahmenhandlung eines 
Fernseh-Tatorts ermittelten zwei Krimi-
nalkommissare diverse undurchsichtige 
und mysteriöse, zwielichtige und bislang 
ungelöste Fälle aus dem Oberndorfer Ver-
einsleben: eine Blutspur in Friedhofsnähe 
und ein scheinbar schwer verletzter Fuß-
baller, verschwundene Pflastersteine und 
eine unauffindbare Uhr im Sportheim, und 
schließlich ein Fall von Erregung öffentli-
chen Ärgernisses durch deutlich zu spärli-
che Bekleidung wurden aufgeklärt und in 
einer abschließenden Verhandlung im 
Bayerischen Amtsgericht mit verdienten 
Strafen und Auflagen belegt. 

Erst gegen Mitternacht fand diese vor-
weihnachtliche, gefühlvolle, besinnliche 
und humorvolle Feier ein Ende.          JG  
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Hier noch einige weitere Impressionen: 

  

Begrüßung durch Marlene, 
die Nachfolge in der 
Vorstandschaft ist gesichert 

Ein erstes Hallo beim Glühwein und an der Feuerschale 

 

 

Andächtiges Lauschen beim Geistlichen Impuls und bei den besinnlichen Gedanken von 
Pastorin Nun  

 

Schau nicht um, der 
Kommissar geht um 

 

Erste Hilfe oder schon letzte 
Ölung? 

 

 

Na da wird sich doch 
was Passendes zum 
Anziehen finden – oder 
eben auch nicht 
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Der Prominententisch    Die Theatergruppe 

 

Die Laufgruppe Modern Line Dance 

 

Und natürlich all die treuen Besucher, die praktisch jedes Jahr dabei sind: 
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14. Silvesterlauf in Oberndorf  
Ein sportlicher Jahresausklang  
 

Am 31. Dezember fand der 14. Silvesterlauf des DJK-SV Oberndorf e.V. statt. Ein 
sportlicher Jahresabschluss ganz im Zeichen von Bewegung, Gemeinschaft und Spaß. 
Nach dem gelebten Vereinsmotto „Erlebnis vor Ergebnis“ machten sich annähernd 400 
Teilnehmer trotz winterlicher Bedingungen auf die hügelige Strecke. 

Kinder beim Aufwärmen                Start der Walkergruppe 

Der Kinderlauf sorgte für viel Energie, Begeisterung und noch mehr Applaus. Der 
Hauptlauf wurde für die Walker, die diese Jahre die größte Gruppe bildeten, 20 Minuten 
vor der Läufergruppe gestartet, sodass das Hauptfeld annähernd zeitgleich ins Ziel 
kam. Abteilungsleiter Fitness und Gesundheit, Martin Ostermaier, moderierte den Lauf 
souverän und schickte die Teilnehmer auf die Runde. Dabei zählte er den Countdown 
bereits 12 Stunden vor dem eigentlichen 
Beginn des neuen Jahres. 

Das Besondere am sportlichen Jahresaus-
klang war, dass der Spaß und die Bewegung 
im Vordergrund standen und keine Zeitmes-
sung, sondern das Erlebnis zählte. Dement-
sprechend wurde auch keine Startgebühr er-
hoben, dafür freiwillige Spenden. So konn-
ten heuer stolze EUR 1.600 für die sichtlich 
dankbare Tochter der erkrankten Regina 
Mittermair aus Gars, die nach einer OP auf 
fremde Hilfe angewiesen ist, gesammelt 
werden. Der Dank galt den Haupt-Organi-
satoren Martin Ostermaier, Martin Hofman 
und Josef Brandl, die auch die Spende über-
gaben. 
 

 
v. l. n. r.: Josef Brandl, Martin Hofmann, Sarah Mittermair, Martin Ostermaier 
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Für die Teilnehmenden war entlang der Strecke sowie im Zielbereich und anschließend 
im Sportheim bestens für Verpflegung gesorgt. Warme Getränke, kleine Stärkungen 
und eine herzliche Atmosphäre rundeten die Veranstaltung ab. 

Der Silvesterlauf des DJK SV Oberndorf zeigte erneut, wie Sport Menschen verbindet, 
unabhängig von Alter, Tempo oder Leistung. Ein gelungener, bewegter Jahresausklang 
mit vielen strahlenden Gesichtern und einem klaren Signal an das neue Jahr 2026: Ge-
meinsam aktiv zu sein tut gut und Gutes.                                                                    AP 
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Traditionelles Schafkopfrennen in Stauden 
Hans Schwarzenbauer (Mitte, 91 
Punkte), Franz Gauster (rechts, 79 
Punkte) und Martin Fischer (links, 
78 Punkte) belegten die ersten drei 
Plätze. Zum traditionellen Schaf-
kopf-Turnier des DJK-SV Obern-
dorf trafen sich am Montag 53 
Männer und auch wieder drei 
Frauen aus der Umgebung in Stau-
den. So konnte an 14 Tischen der 
Sieger ermittelt werden. Nach gut 
drei Stunden waren alle Spiele ge-
spielt und Turnierleiter Fritz 
Deuschl hatte alle Ergebnislisten 
ausgewertet. Turniersieger wurde 
Hans Schwarzenbauer aus Großschwindau mit 91 Pluspunkten vor den St. Wolf-
gangern Franz Gauster und Martin Fischer. Als Schneiderpreis bekam Christine Bach 
aus Dorfen einen Brotzeitgutschein, gestiftet von der Stauden Alm, überreicht. 

RL 

 

Schäffler tanzen auf für unseren Verein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Pest haben sie nicht vertreiben müssen, aber die Leute auf die Straße zu locken, 
das ist den Haager Schäfflern am Sonntag, 18. Januar, durchaus gelungen. 
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Über 50 Vereinsmitglieder und sonstige 
Schaulustige konnten den Auftritt unseres 
Patenvereins am Sonntagvormittag genie-
ßen, auch wenn es zapfig kalt war und alle 
schon auf das Schnapserl danach oder dazu 
gewartet haben. 

Unser Verein hatte mit Spirituosen, leichten 
Getränken und einer Gulaschsuppe aufge-
wartet und auch fleißig gesammelt für die 
Traditionstruppe des TSV Haag. 

Für das Schnapserl bei der Geschen-
kübergabe musste kurzerhand der 
Mante herhalten – aber es gibt 
Schlimmeres, meinte er. 

Das Reifenschwingen vom Kasperl 
Karin Lipp hatte einwandfrei funkti-
oniert, aber mit dem abschließenden 
Wurf hat sie genau einen Pfosten ge-
troffen und es gab tausend Scherben, 
ein Kunststück, das nicht immer ge-
lingt, möge es Glück bringen. 

Wir freuen uns schon auf nächste 
Mal in sieben Jahren. 

JG 

Jahreshauptversammlung zum Sportjahr 2025 

Die Jahreshauptversammlung findet am 27. März im Vereinsheim statt. 
Die Tagesordnung wird vorab auf der Homepage und im Vereinsheim ver-
öffentlicht. 
Ab 18.30 Uhr wird für das leibliche Wohl gesorgt, Versammlungsbeginn 
ist dann um 19.30 Uhr. 



FUSSBALL 

 

 
14 Kiebitz 268 

 

 



FUSSBALL 

   

 

15 Kiebitz 267 

Interview mit Timur Tepedelen 

 

Man nennt mich auch: Timi 

Geburtsdatum:              09.04.1979 

Beruf:                               Angestellter bei der  

                                       Berufsgenossenschaft  

Lebensphilosophie:      immer positiv denken 

Bisherige Vereine: 

als Spieler:  

1860, Unterhaching, Olching, Fürstenfeldbruck, Baldham, Ebersberg 

als Trainer: 

Steinhöring, Grafing, Ebersberg, Reichertsheim 

Wie und wann kam denn der Kontakt zu unserem Verein zustande? 

Das war sehr spontan und ganz überraschend. Einige Jungs sind bei mir 
im Fitness Studio und die haben mich angesprochen, ob ich nicht Lust 
hätte, den SVO zu trainieren. Nach dem Gespräch mit dem SVO war ich 
schnell überzeugt. 

Was hat dich bewogen, dein Amt zu übernehmen? 

Die junge, willige Truppe. Es macht einfach Spaß, wenn man sieht, dass die 

Jungs ehrgeizig sind und gewillt, alles zu geben. 

Was hast du dir für dein Amt vorgenommen, welche Ziele hast du? 

Ich bin an aller erster Stelle Ausbilder, das was ich gelernt habe, will ich 
weitergeben und dann sieht man, was dabei raus kommt. Die Jungs sol-
len auf jeden Fall Spaß dabei haben, das steht im Vordergrund.  

Wie siehst du den DJK-Sportverein Oberndorf? 

Die Infrastruktur des Vereins ist top, im Fußball ist noch ganz viel Luft nach 

oben und hier will ich meinen Beitrag dazu leisten so gut ich kann. 
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Nikolaus besuchte die E-Junior/-innen 

Im Dezember durfte sich die E-Jugend um Trainerpaar Tobias und Kristina Hundschell 

über den Besuch des heiligen Nikolaus freuen. Die Gruppe lud zur kurzweiligen Niko-

lausfeier im Vereinsheim ein, bei der es sich alle Spieler mit ihren Familien bei Kin-

derpunsch, Plätzchen und hausgemachten Snacks gut gehen ließen. Natürlich ließ es 

sich der heilige Mann selbst (Christian Swoboda) nicht nehmen, den Sportlern einen 

Besuch abzustatten. Im Gepäck hatte er für jeden ein kleines Geschenk, nämlich eine 

SVO-Mütze, Schokolade, Nüsse und Mandarinen. Zur Überraschung der Trainer 

wusste der Nikolaus auch etwas über sie in seinem mitgebrachten Gedicht zu berichten. 

Tobi und Krissi hat die Anerkennung sehr gefreut und sie hoffen, dass der gute Zusam-

menhalt und Spaß im und außerhalb des Teams auch weiterhin bestehen bleiben. KH                                                              

Unsere E-Jugend: Bujar, Johanna, Felix, Laurin, Samuel, Linus, Jakob, Benno, Levi, Darian, 
Albion, Hannes, Valentin, Julius, Luca und Benjamin

Welchen Sport betreibst du selber? 

Durch die ganzen Verletzungen geht Fußballspielen leider nicht mehr, 
daher bin ich täglich im Fitness Studio.  

Was machst du außerhalb des SVO am liebsten? 

Sportln, sportln, sportln 
������ 

Hast du noch ein paar Worte an die SVO-Gemeinde zu richten?  

Ich hoffe, dass die Leute aus dem Ort die Jungs weiterhin so gut unterstüt-

zen und nachsichtig sind, wenn‘s mal nicht so läuft. 

Es ist eine sehr junge Truppe, die einfach Zeit braucht in der Entwicklung, 

aber es kann etwas entstehen auf die Jahre, da bin ich mir sicher. 
�	
� 
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Mixed-Runde im Winter   
Aktueller Stand 

 
Sonntag, 07.12.2025, TV Obing – DJK-SV Oberndorf, 5:1 

Im Auswärtsspiel gegen Obing hingen die Trauben sehr hoch: Alex Stein, Gerhard 
Hartinger, Verena Kaser und Gabi Kaffl-Gasteiger musste ihre Einzel relativ deutlich 
abgeben. Auch das Doppel von Gabi und Sepp Lipp wurde knapp verloren, aber als 
versöhnlicher Abschluss konnten Anna-Lena Reithmeier und Alex mit 6:4 und 6:1 ge-
winnen. 

Samstag, 24.01.2026, 16:00 Uhr, DJK-SV Oberndorf – TV Altötting, 0:6 

In Altötting steht zwar die Gnadenkapelle, aber das Altöttinger Mixed-Team war recht 
gnadenlos: Rosi Stein, Gabi Kaffl-Gasteiger, Markus Stein und Andreas Alt mussten 
ihre Einzel recht klar abgeben, Gabi und Sepp Lipp ihr Doppel ebenso. Lediglich Rosi 
und Markus konnten im Doppel fast mithalten – aber eben nur fast, denn mit 3:6 und 
3:6 ging auch das verloren. 

Im letzten Spiel dieser Mixed-Runde gibt es aber noch die Chance, gegen Erharting zu 
gewinnen: Sonntag, 29.03.2026, 10:00 Uhr, SV Erharting – DJK-SV Oberndorf, 

in Pfarrkirchen.                      JG 

 

Abteilungsversammlung 
Abteilung Tennis unter bewährter Führung 

Am Freitag, den 09.01.26, haben sich 15 
interessierte Tennismitglieder zur Ab-
teilungsversammlung im Sportheim 
eingefunden und bei den Wahlen die 
bisherige Abteilungsleitung mit (v. l.) 
Martin Eder-März und seinen Stellver-
tretern Johann Grundner und Gerhard 
Huber einstimmig wieder gewählt.   

In Vertretung des erkrankten Abtei-
lungsleiters Eder-März führte Johann 
Grundner durch den Abend. Den Rück-
blick auf die Highlights der letzten Sai-
son illustrierte er mit Bildern, u. a. vom 
Kindertraining mit über 50 Kindern, 
vom gut besuchten Finale der Meister-
schaften und der Saisonabschlussfeier 
und vom Aufstieg der 
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Herrenmannschaft. Im Punktspielbe-
trieb landeten die Damen und die 
MixedMannschaft auf Platz fünf, die 
Herren 50 auf Platz zwei und die Herren 
auf dem ersten Tabellenplatz. 

Die Einzelmeisterschaften gerieten zu 
einer Art von Familienveranstaltung, 
mit Rosi Stein als Damensiegerin und 
Markus Stein als Sieger bei den Herren. 

Die kommende Saison wird mit den üb-
lichen Terminen (Frühjahrsinstandset-
zung der Plätze, Schleiferlturnier zur 
Saisoneröffnung, Punktspiele, Meister-
schaften und Tenniskurse) geplant. 

Neben den bisherigen Teams der Da-
men, Herren, Herren 50 und zwei 

Mixed-Teams werden zwei weitere 
Teams – Herren 60 und U15 Mixed – 
ins Rennen gehen, unser Verein wird 
also mit sieben Teams im Bayerischen 
Tennis vertreten sein. 

Ebenfalls neu wird ein Besaitungsser-
vice angeboten. Die größte Neuerung 
aber ist ein geplanter Allwetterplatz mit 
Flutlicht. Hier schilderte Grundner den 
aktuellen Stand der Planungen und 
Überlegungen – es gibt da noch einige 
Hürden zu meistern. 

Mit einer lebhaften Diskussion zur an-
gekündigten Beitragsanpassung endete 
die Veranstaltung.                                JG 

 

Allwetterplatz – aktueller Stand 

Nachdem Ende Oktober letzten Jahres die Vorstandschaft die Weiterverfolgung des 
Projekts „Allwetterplatz“ beschlossen hatte, wurden gleich die Zuschussanträge an 
DJK und BLSV gestellt sowie ein Vorgespräch mit der Gemeinde in Haag geführt. 

In der Vorstandssitzung Anfang Januar erfolgte eine genauere Aufgabenverteilung: 
Prüfung der Leitungen für Wasser und Elektrik, Überlegungen zum Standort, Rück-
frage beim Bauamt, Kontakt mit Landratsamt wegen Genehmigung, Voranfrage wegen 
Pachtgrund, Vereinsberatung durch den Bayerischen Tennisverband (btv), Recherche 
zu den verschiedenen Bodenbelägen, Einholen von Angeboten u. v. m. 

Es wird noch einiges Wasser den Rainbach hinunterfließen, aber wenn alles wie ge-
plant läuft und alle bürokratischen und sonstigen Hürden genommen werden, dann 
kann im Juli nach Abschluss der Punktspiele mit dem Bauvorhaben begonnen werden.  
 

Geplantes Jahresprogramm 2026  

• Auswintern in der Karwoche  

• Tennis-Familienfreizeit am Gardasee in der Woche nach Ostern 

• Schleiferlturnier zur Saisoneröffnung am 25.04.  

• Vereinsmeisterschaften ab Juli  

• Schleiferlturnier mit Haag im September 

• Saisonabschlussfeier im September  

• Weiterführung Forderungspyramide 
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Herzliche Einladung zu den 

Ström-Abenden 

Strömen oder Jin Shin Jyutsu, wie es ei-
gentlich heißt, ist eine Kunst, ein uraltes 
Wissen, das wir über die Jahrhunderte ver-
gessen haben, aber in uns IST. 

Mich selbst kennen und mir helfen lernen ist die große Überschrift auf der 
Reise zur Entdeckung deines wahren Selbst. 

Spüren ist das neue Wissen 

Beate Ströbel, die mich gelegentlich vertritt, und ich freuen uns gemeinsam 
mit euch hinzu-SPÜREN. 

An folgenden Donnerstag-Abenden treffen wir uns  
von 19 bis 21 Uhr im Sportheim: 

05.03. 

26.03. 

 

07.05. 

11.06. 

02.07. 

01.10. 

29.10. 

03.12. 

Es sind keine Vorkenntnisse nötig! 

Einfach bequeme Kleidung, Decke und evtl. Kissen mitbringen.                     RL 

_____________________________________________________________________ 

 

Wir gehen ins Kino: 4. März, Jakobmayer Dorfen 

Am Mittwoch, den 4. März, fahren wir ins Kino nach Dorfen. Wir treffen 
uns um 13 Uhr am Vereinsheim und starten dann in Fahrgemeinschaften. 

Zuerst gehen wir Kaffeetrinken und danach zum Jakobmayer ins Kino. Es 
gibt einen Überraschungsfilm des Seniorenreferats der Stadt Dorfen.  
Erfahrungsgemäß war es immer ein unterhaltsamer, besonderer Film.  

Gegen 17 Uhr kommen wir wieder nach Hause. 

Anmeldung bei Rosmarie Heimann (Tel. 2283) oder Brigitte Bachmaier 
(Tel. 373709) oder einfach kommen darf man auch. 

RH 
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DJK-Übungsleiterfortbildung 2025 
Am 6. und 7. Dezembers fand 
die diesjährige Übungsleiter-
fortbildung zur Lizenzverlän-
gerung im kirchlichen Zentrum 
statt. 

Nach einer kurzen Vorstellungsrunde erhielten die 
11 Teilnehmer einen Einblick in das Thema Auf-
sichtspflicht. Geleitet durch den Referenten Ste-
phan Hohenleitner (Münchner Sportjugend) erfuh-
ren die Übungsleiter alle wichtigen Regelungen 
und Aspekte im Umgang mit Kindern ihrer Sport-
gruppe. Samstagnachmittag und Sonntagvormit-
tag fand dann der praktische Teil in der Sporthalle 
des Edith-Stein-Gymnasiums statt. Neben Übun-

gen und Spielen zur Erlebnispädagogik standen auch Kooperationsspiele sowie der 
Umgang mit Störenfrieden auf dem Programm.  

Am Ende durften sich alle Übungsleiter über ihre Lizenzverlängerung freuen und den 
Sonntag entspannt ausklingen lassen. 

Herbert Obele 

 

 

Flusswanderung „Mangfall - Tegernsee“ 

am Samstag, 21.03.2026. Mit Sandra gehen wir in vier Etappen von Rosen-
heim bis zum Tegernsee; 2. Etappe von Bruckmühl bis Grub ca. 18 km. 

Ernährung für Körper, Geist und Seele 

Esst euch glücklich. 

Gute Ernährung, gute Gedanken, gute Beweglichkeit. 

Seine Mitte finden, Frieden mit dem Körper schließen, auf die innere 
Stimme hören können. 

Wir entwickeln zusammen ein Gespür dafür was uns gut tut und was we-
niger. 

I gfrei mi auf eich am Freitag, 13.03.2026, um 18.00 Uhr im Vereinsheim. 

Anmeldungen bei Rita bis 5.3.26 (rita.lipp@yahoo.de). 

Eure Maxi Quelle 
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Skilehrer mit neuen Oberteilen und 
Mützen  
Ein großes Dankeschön geht an unsere Sponsoren Allianz Eisen-

auer & Fodermeier, Böhm Gartenmarkt und winzz Weinschorle. 

Dank eurer Unterstützung konnten unsere neuen Ski-Pullis angeschafft werden. Da-
mit sind unsere Skilehrer nun nicht nur auf, sondern auch neben der Piste einheitlich 
und gut erkennbar unterwegs. Wir freuen uns sehr über diese Unterstützung und 

sagen nochmals herzlichen Dank! 

Des Weiteren bedankt sich der SVO bei Tobi Seibold von Silent Electronics. Er 
sponserte einheitliche Mützen für die Skilehrer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressionen vom Skikurs 2026: 
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Gemeinsam sind wir ein starkes Team  
Rückblick Silvesterlauf 2025  
Es hat wieder alles so reibungslos geklappt dank Martin Ostermeiers gekonnter, 
unaufgeregter Organisation. Sowohl beim Herstellen der 400 Lebkuchenmedaillen wie 
auch beim Lauf am 31.12.25 haben alle Helfer/innen fleißig zam geholfen.  

Danke an Roswitha, die gefühlt den halben Hausstand von zu Hause mitgebracht hat. 
Danke an das Küchenteam und das Thekenteam, das es mir sogar ermöglicht hat, beim 
Lauf dabei sein zu können. Gemeinsam haben wir anschließend die Rekordteilnehmer-
zahl von 370 Kindern, Walkern und Läufern super verpflegt. Herzlichen Dank auch für 
die 20 Kuchenspenden, die spontan noch vorbeigebracht wurden. Ganz besonders 
möchte ich mich noch bei der Rita (mit David) und dem Manfred bedanken, die mit 
mir zusammen bis 16 Uhr auch noch den rekordverdächtigen Dreck von 370 Paar Lauf-
schuhen aus dem Gymnastiksaal und dem Küchen- und Besprechungsraumbereich ent-
fernt haben, obwohl daheim schon die nächsten Aufgaben gewartet haben. 

Es erwärmt mir das Herz, wenn ich zurückdenke. Danke, dass ich das erleben und dabei 
sein durfte!                       BS 
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Ein 70er mit Aufschlag –  
Geburtstag mit Matchball  
für Hans Grundner! 
Wahrlich kein Oldtimer, sondern ein Best Ager! 

Pünktlich um 11:30 Uhr erfolgte der erste Aufschlag zu einem 
Geburtstag, der weniger nach Kaffeekränzchen und mehr nach Grand-Slam schmeckte. 
Austragungsort: Das Gasthaus Hacklthal, das sich an diesem Tag als kulinarisches 
Mehrzweckstadion bewährte. Der Abpfiff erfolgte um 20:00 Uhr – erschöpft, satt und 
bestens unterhalten. 

Das Geburtstagskind, ein Christkindl, ein Mann, ein Wörterbuch, mit hohem Intellekt, 
messerscharfem Verstand, trockenem Humor und bemerkenswerter Schlagfertigkeit, 
eröffnete den Tag stilecht: nicht mit einer Rede, sondern mit einem selbstgedichteten 
und gesungenen Begrüßungslied. Spätestens hier war klar, Hans ist in Bestform: Das 
wird kein normaler 70er. Das wird ein würdiges Ehrenfest. 

 

Hans in seinem Element 

Es folgte ein hervorragendes Mittagessen, das bei Gästen und Jubilar gleichermaßen 
für Begeisterung sorgte. Die Küche schloss sich damit dem Jubilar auf konstant hohem 
Niveau an und es war kein Einbruch über die gesamte Spielzeit erkennbar. 

Sportlich – und das überrascht beim Jubilar niemanden – wurde es ebenfalls. Als lang-
jähriger, ehrenamtlich engagierter Vereinsfunktionär, Helfer und aktiver Sportler im 
Verein, auch als leidenschaftlicher Tennisspieler, ist er eine nicht wegzudenkende 
Größe beim SVO. Entsprechend ließen sich die geladenen Sportfreunde nicht lumpen 
und präsentierten eine eigens auf ihn zugeschnittene Einlage: „Wer wird Millionär?“ – 
Jubiläumsedition. 
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Die Quizkandidaten 

Das Besondere: Der Jubilar musste spontan seine eigene Show moderieren. Mit Unter-
stützung der vier Quizkandidaten Rita Lipp, Gerhard Huber und Matthias und Freddy 
Pongratz sowie mit viel Witz, Selbstironie und beeindruckender Souveränität führte er 
durch das Programm – ganz so, als hätte er nie etwas anderes gemacht. Die Fragen? 
Banal bis knifflig. Die Pointen? Treffend bis hintergründig. Die Lacher? Auf beiden 
Seiten.  

Auf dem langen Weg durch die „Millionenshow“ wurde dann sogar noch ein Line-
Dance von Hans und Herta und mehreren Gästen aufgeführt. Dafür gab es dann den 
Hauptgewinn: einen Reisegutschein. Passend! Denn wer geistig so beweglich ist und 
sportlich noch immer regelmäßig aufschlägt, darf ruhig auch noch mit 70 neue Ziele 
ansteuern. 

Die Ramsauer Freunde zeigten einen Film aus alten Zeiten. Auf dem war Hans zwar 
fast nicht wiederzuerkennen, aber die langen Haare und Bärte sind damals wie heute 
voll im Trend. Dass Hans noch längst kein Oldtimer ist, sondern ein Best Ager, wie in 
seiner treffenden Einladungskarte beschrieben, hat er bei den witzigen und kniffligen 
Fragen von Franz Stein bewiesen. Hans ist vielmehr ein Klassiker mit Charakter, Ge-
schichte und erstaunlicher Laufleistung in sehr gepflegtem Zustand. 

Am Ende bleibt festzuhalten, dieser Geburtstag war kein Rückblick – er war ein Zwi-
schenstand. Einer, der zeigt, dass Engagement, Humor und Vereinsleben kein Verfalls-
datum haben und mit einem klaren Sieger: dem Jubilar selbst! Ein Jubilar, der nicht nur 
auf dem Tennisplatz Bälle schlägt, sondern auch Brücken zwischen Kirche und Sport 
sowie zwischen Generationen. 
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Die Sportfreunde 

Wir danken unserem Ehrenmitglied für dieses tolle Fest und wünschen ihm alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen. Spiel, Satz und Sieg, lieber Hans – auf die nächsten 
Aufschläge!                                                                                                                 AP 

 

60 Jahre – heiß gefeiert,  
trotz Winterkälte 
3 Sterne für Jakob Kellner 

3 Sterne für dieses Geburtstagsfest! Unser Vereins-
koch Jakob Kellner feierte seinen 60. Geburtstag. Be-
reits im Vorfeld war klar, das wird kein normaler Ge-
burtstag, sondern ein kulinarisches Großereignis. 

Gefeiert wurde stilecht am Vorabend zum Nikolaus-
tag. Passend dazu ließ es sich der Nikolaus höchstper-
sönlich nicht nehmen, im beheizten Festzelt zu er-
scheinen. Mit Gedicht, Charme und einem Augen-
zwinkern erinnerte er an sechs Jahrzehnte Lebenser-
fahrung, Kochkunst und so manche legendäre Feier 
sowie die ein oder andere Anekdote. Ob der Nikolaus 
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wegen der guten Stimmung oder wegen des Essens so lange blieb, ist bis heute nicht 
abschließend geklärt. Trotzdem wurden die Kinder am nächsten Tag pünktlich besucht. 

 
Draußen klirrende Kälte, drinnen Hochbetrieb: Die Freunde des Jubilars hatten Orga-
nisation, Aufbau und Mithilfe übernommen – offenbar mit derselben Präzision, mit der 
der Jubilar sonst seine Menüs plant. Das Ergebnis: ein bestens beheiztes Zelt, volle 
Gläser, entspannte Gäste und eine Stimmung, die selbst dem Winter keine Chance ließ. 

Kulinarisch wurde natürlich aufgefahren, was Rang und Namen hat. Super Essen, groß-
artige Getränke und das sichere Gefühl, dass hier jemand gefeiert wird, der weiß, wie 
man Menschen glücklich macht – am liebsten mit Messer, Pfanne und einem guten 
Tropfen. 

Die Geschenke konnten sich auch sehen lassen: Ein E-Bike von den Freunden – ver-
mutlich, damit die Kalorien der nächsten Feste wieder stilvoll abtrainiert werden kön-
nen. Der Motorradclub setzte noch einen 
drauf und überreichte eine Biker-Jacke. Die 
Botschaft war klar: 60 ist kein Alter, sondern 
nur eine neue Gangstufe. 

Fazit: Ein Winterfest mit Sommerlaune, per-
fekter Organisation, hervorragendem Essen 
und bester Gesellschaft. Wenn man mit 60 so 
feiert, darf man sich auf alles freuen, was 
noch kommt. 

Und lieber Jubilar: Wenn alle Geburtstage so 
schmecken wie dieser – dann bitte weiterko-
chen und von uns gibt es natürlich 3 Sterne.                                        
AP
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Sternsinger in der Pfarrei Oberndorf 
Die Sternsingeraktion in unserer Pfarrei war heuer eine besondere Herausforderung: 
bei strahlendem Sonnenschein, dafür aber bei zweistelligen Minusgraden ist es schon 
eine Überlegung wert, wieviele Schichten man unter seinem Sternsingermantel verste-
cken kann, um seine Tagestour gut gewärmt zu meistern. Zunächst aber durften wir 
noch eine Stunde in der gefühlt warmen Kirche verbringen, als Diakon Andreas Klein 
in einem feierlichen Aussendungsgottesdienst Salz, Kreide, Weihrauch und schließlich 
auch die Sternsinger selbst segnete. Danach machten sich die 24 Kinder und Jugendli-
chen auf den Weg, um den Menschen unserer Pfarrei den Segen der Weihnacht zu 
überbringen. Heuer wurden unsere Ministranten fleißig unterstützt von Erstkommuni-
onkindern und Firmlingen aus der Pfarrei. Insgesamt wurden Spenden in Höhe von 
3.631,70 € gesammelt. In diesem Jahr geht das Geld nach Bangladesch, wo das Stern-
singerhilfswerk Projekte gegen Kinderarbeit unterstützt.  

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die unseren Sternsingern die Tür geöffnet und zu 
diesem Ergebnis beigetragen haben; und ein herzliches Dankeschön euch, liebe Stern-
singer, die ihr euch trotz Kälte auf den Weg gemacht habt! 

AZ 
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Feuerwehr und Schützen feiern  
gemeinsam Fasching in Stauden 

Traditionell laden die 
Windner Feuerwehr und 
die Hubertus-Schützen 
Stauden Ende Januar zum 
gemeinsamen Faschings-
ball in die Staudenalm ein. 
Auch in diesem Jahr füllte 
sich der Saal bis auf den 
letzten Platz, und DJ Ba-
che sorgte mit seiner Mu-
sikauswahl dafür, dass die 
Tanzfläche zeitweise an 
ihre Belastungsgrenzen kam. 

Für besondere Unterhaltung sorgten Asterix und 
Obelix, die in Haag unterwegs waren und dabei 
auf zwei bekannte Comic-Figuren aus der Haa-
ger Kommunalpolitik trafen. Mit viel Humor 
nahmen sie die Gemeindepolitik und den aktuel-
len Wahlkampf um den Chefposten im Rathaus 
aufs Korn. 

Den tänzerischen Höhepunkt des Abends setzten 
die „Mehringer Diamanten“, die mit ihrem ener-
giegeladenen Auftritt den Saal zum Kochen 
brachten. 

Der Gemeinsame Faschingsball von Feuerwehr und Schützen war erneut ein voller 
Erfolg – viele Gäste ließen den Abend schließlich gemütlich in der Bar ausklingen. 

BB 

 

Der legendäre Kirchdorfer Frauenfasching 

Ein Höhepunkt der Faschingssaison war wieder einmal der Frauenfasching im Stadl 
von Grandls Hofcafe. Die Frauengemeinschaft aus Kirchdorf hatte zum Motto "Helden 
unserer Kindheit" eingeladen. Verschiedenste, fantasievolle und aufwendige Kostü-
mierungen verwandelten den vollbesetzten Saal in eine knallbunte Partylocation. Für 
Stimmung sorgten die Band "Stabile Saitenlage", der professionelle Auftritt der Rei-
chertsheimer Garde und die Performance der Mehringer Diamanten. Sogar das St. 
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Wolfganger Kinderprinzenpaar gab sich die 
Ehre und begeisterte die Faschingsgesell-
schaft. Natürlich durfte die beliebte Mas-
kenprämierung nicht fehlen.                       MO 

 

 

 

Einladung des Obst- und Gartenbauverein Oberndorf 

zur Frühjahrshauptversammlung 

am Donnerstag, 12. März 2026 um 19:30 Uhr  

beim Wirth z´Moosham  

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 

2. Bericht des Vorstandes 

3. Bericht der Kassenwartin 

4. Bericht der Kassenprüfung 

5. Entlastung der Vorstandschaft 

6. Vorstellung Jahresprogramm 2026 

7. Sonstiges, Wünsche und Anträge 

8. Referentin Claudia Bruns mit dem Thema:  

       Gärtnern nach den Mondphasen 

CK 
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Diözesanmeisterschaften Ski alpin 2026 

Am Sonntag, den 22. Februar 2026, findet wieder unsere DJK Ski-

Meisterschaft im Rahmen des DJK Skitags für Groß und Klein statt. 

Unsere Zielgruppen sind: 

1. Alle Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, welche Skifahren können, 
2. alle Kinder, Jugendlichen und Erwachse-
nen, die in Skiabteilungen der DJK-Vereine 
sind, 
3. alle Kinder, Jugendlichen und Erwachse-
nen, die einmal einen Skikurs belegt haben 
und 
4. alle Abteilungen in den DJK-Vereinen (z. 
B. Fußball, Volleyball, Turnen …): Auch hier 
gibt es sicherlich Mitglieder, die Ski fahren! 

Die DJK-Meisterschaft ist KEINE Meister-
schaft für kleine und große Skiprofis, son-
dern ist offen für alle Kinder, Jugendlichen 
und Erwachsenen, unabhängig von ihrer 
Leistungsstärke! 

Die Details findet ihr in der Ausschreibung. 
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Tag 

Datum Zeit Veranstaltung Ort/Anmerkung 

Freitag 20/02/2026 19:00 Abteilungsversammlung FuG Sportheim 

Freitag 06/03/2026 19:00 Abteilungsversammlung Fußball Sportheim 

Sonntag 15/02/2026 13:00 SVO - Aßling Sportplatz 

Sonntag 15/02/2026 15:00 SVO II - Aßling II Sportplatz 

Sonntag 22/02/2026 13:00 SG Hörlkofen/Wörth II - SVO II Wörth 

Sonntag 22/02/2026 15:00 SG Hörlkofen/Wörth - SVO Wörth 

Sonntag 01/03/2026 13:00 SVO - Mühldorf Sportplatz 

Sonntag 01/03/2026 15:00 SVO II - Mühldorf II Sportplatz 

Samstag 07/03/2026 13:00 Forstern II - SVO II Forstern 

Samstag 07/03/2026 15:00 Forstern - SVO Forstern 

Sonntag 15/03/2026 14:00 Halfing - SVO Bad Endorf 

Sonntag 15/03/2026 16:00 Rechtmehring II - SVO II Rechtmehring 

Samstag 21/03/2026 14:30 SVO - Albaching Sportplatz 

Samstag 21/03/2026 14:30 SVO II - Babensham II Sportplatz 

Redaktionsschluss für den nächsten Kiebitz ist der 15. März 2026. 

Bitte die Berichte bis dahin per Mail an: kiebitz@sv-oberndorf.de  

Termine für den Veranstaltungskalender bitte an  
schriftfuehrer@sv-oberndorf.de 
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